
Nordfriesischer Pferdesport in seiner ganzen Vielfalt 

Bunt, vielfältig und unkompliziert - die seit 1. Januar 2008 gültige Wettbewerbs-Ordnung (WBO) bringt 
Farbe ins schwarz-weiße Turniergeschehen. Bei der Ausschreibung sind der Fantasie der 
Veranstalter kaum Grenzen gesetzt, denn das Motto der WBO lautet: "So wenig wie möglich, so viel 
wie nötig!". Ergänzend zur LPO gibt es die Wettbewerbs-Ordnung, hinter der sich weit mehr verbirgt 
als nur die bisherige Kategorie C. Die WBO deckt nicht nur die gesamte Palette der - Dressur-, Spring-
, Geländereiterwettbewerbe ab, Longenreiterwettbewerbe, Fahrerwettbewerbe und Führzügelklassen 
aller Art -, sondern beinhaltet auch zahlreiche breitensportliche Wettbewerbsideen: von der bekannten 
Gelassenheitsprüfung über Allround-Wettbewerbe, Caprillitests, Gruppengeländeritte, Mounted 
Games, Handpferdereiten und "Horse & Dog"-Prüfungen bis hin zum Quadrillereiten und -fahren.  

Einsteiger und Anfänger werden ebenso angesprochen wie Breitensportler jeglicher Couleur und 
erfahrene Reiter und Pferde anderer Reitweisen, beispielsweise Barockpferdereiter, Westernreiter 
oder Reiterinnen im Damensattel, für die auf den klassischen Turnieren bislang kaum adäquate 
Prüfungen ausgeschrieben wurden. Kurz gesagt, die WBO bietet Freiräume für Prüfungsideen aller 
Art, wobei die Regelwerke der FN-Anschlussverbände wie EWU (Western), VDD (Distanzreiter), IPZV 
und IGV (Isländer und Gangpferde) und andere einbezogen werden. Auch reitweisenübergreifende 
Prüfungen, wie beispielsweise Pas de deux mit Dressur- und Westernreiter, sind nach WBO erlaubt, 
genauso wie sportartenübergreifende.  Bei einem "Ride and Bike"-Wettbewerb zum Beispiel haben 
nicht nur Reiter/innen ihren Spaß, sondern auch die nicht- reitenden Freunde/Freundinnen.  

Der Nutzen für die Pferdesportler liegt also auf der Hand. Doch auch die Veranstalter profitieren vom 
großen Gestaltungsfreiraum der WBO. Was sie freut: Geldpreise werden generell nicht 
ausgeschrieben und für etliche Wettbewerbe reicht ein Prüfer Breitensport als "Richter" aus.  

Der Reiterbund Nordfriesland plant die verschiedenen Breitensportwettbewerbe im Kreisgebiet 
bekannter zu machen. Wir wünschen uns, dass möglichst viele Reiter aller Sparten, Leistungsklassen, 
Reitweisen und Altersklassen von den Vorteilen breitensportorientierter Lehrgänge, 
Unterrichtseinheiten und Tuniere profitieren.  
Wir wünschen uns, dass die Tunierveranstaltungen „bunter“ im Sinne der WBO werden. 
 
Ohne die Mithilfe von Ausbildern, Veranstaltern und interessierten Reitern gelingt die 
Förderung des Breitensports in Nordfriesland nicht. 
Wir würden uns freuen, wenn die Ausbilder und Vereine unser Vorhaben unterstützen, indem 
sie entsprechendes Training anbieten und Reiter motivieren die entsprechenden Wettbewerbe 
zu nennen. Zudem brauchen wir Tunierveranstalter die, zusätzlich zu den bewährten 
Prüfungen, auch neue WBO- Prüfungen ausschreiben. 
 
Aus diesem Grunde haben wir uns entschieden auf der Kreismeisterschaft 2011 eine 
Breitensportprüfung auszuschreiben, die in Nordfriesland selten ausgeschrieben wird. Es ist ein 
Caprillitest.  
Der Caprillitest wird voraussichtlich auf den Tunieren 2011 in Mildstedt, Stollberg, und Risum- 
Lindholm ausgeschrieben. Jeder Teilnehmer der nachweislich schon einmal einen Caprillitest mit der 
Wertnote 6,0 und besser absolviert hat, hat sich für die Teilnahme am Caprillitest bei der 
Kreismeisterschaft in Niebüll qualifiziert. 
 
Zum Thema Breitensport und Caprillitest in Nordfriesland findet eine Infoveranstaltung statt. Hier bittet 
der Reiterbund Nordfriesland alle interessierten Veranstalter, Ausbilder und Reiter teilzunehmen. 
Zunächst ist ein kurzer, allgemeinen Austausch über Wünsche, Anregungen und Projekte der 
Teilnehmenden geplant. Was läuft in den Vereinen und Betrieben hinsichtlich Breitensport? Ausblicke 
aus Reiterbundssicht z.B. Lehrgänge, Kreistuniere, Landesbreitensporttuniere ect. Anschließend wird 
der Caprillitest von 3 Reitern vorgeführt und es wird erläutert was, wie bewertet wird. Reiter, Ausbilder 
und Veranstalter erhalten Tipps, worauf man achten sollte. 
 
 Datum: 14.01.2011   
 Ort:        Reitanlage des Rantrumer Reitvereins 
 Uhrzeit: 18.30 Uhr   
 Referent:  Brigitta Deutschmann 
 Kosten:  5 € pro Teilnehmer sind vor Ort in Bar zu entrichten,  
 Verpflegung: auf eigene Kosten 

 
Weitere Informationen unter www.reiterbund-nordfriesland.de / Informationen / Breitensport.  
 
Für Fragen, Wünsche und Anregungen stehe Ihnen der Reiterbund Nordfriesland gerne zur 
Verfügung unter der Rufnummer 04673/962415 Carola Jensen Fachleiterin Basis- und Breitensport. 


